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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neclamen
vor dem TageMIender die drei
gespaltene Corvuszeile oder deren

Raum 49 Vsg

Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
Nerteljährüch für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Nr 118

Bekanntmachung
In Folge eines abgegebenen Nachgebots wird zur an

derweitigen Meistbietenden Verpachtung des früher Erd
mann schen jetzt der hiesigen Stadt gehörenden Acker
Planes Nr 21 der Flurkarte im Krienitz von 44 Morgen
104 Qu Rth auf die 6 Jahre vom 1 Oktober dieses
Jahres bis dahin 1893 unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen ein neuer Termin auf

Mittwoch den 1 Juni er
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagegebäude
Hierselbst anberaumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 20 Mai 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Für das städtische Freibad ist die Bademeister Stelle

zu besetzen Geeignete Bewerber wollen sich unter Ein
deichung ihrer Zeugnisse sowie unter Angabe ihrer Ge
haltsansprüche bis zum S7 d Mts bei uns melden
Die Anstellungsbedingungen liegen in dem Bureau der
Armenverwaltung in den Bureaustunden zur Einsicht aus

Halle a S den 20 Mai 1887
Der Magistrat

NWmMchk AHM
Halle der 23 Mai 1887

In der am 20 d M abgehaltenen Plenarsitzung er
theilte der Bundesrath dem Entwurf eines Gesetzes über
die Besteuerung des Zuckers dem Gesetzentwurf wegen
Ergänzung des Gesetzes betreffend die Postdampsschiff
verbindungen mit überseeischen Ländern dem vom Reichs
tage in veränderter Fassung angenommenen Entwurf eines
Gesetzes über den Servistarif und die Klaffeneintheilung
der Orte und dem Gesetzentwurf für Elsaß Lothringen
über die gesetzlichen Feiertage wie solcher sich nach den
Beschlüssen des Landesausschusses von Elsaß Lothringen
gestaltet hat die Zustimmung Von der Uebersicht der
Ausprägung von Reichs Gold und Silbermünzen im Jahre
1886 nahm die Versammlung Kenntniß und beschloß
den durch den Landesausschuß von Elsaß Lothringen ab
geänderten Entwurf eines Gesetzes für Elsaß Lothringen
Mer öl Errichtung öffentlicher Vorschußkassen den Ge
setzentwurf flir Elsaß Lothringen über die Ernennung und
Besoldung der Bürgermeister und Beigeordneten und den
Bericht der Reichsschulden Kommisston über die Verwaltung
des Schuldenwesens des Reichs pp den zuständigen Aus
schüssen zur Vorberathung zu übergeben Das vom Reichs
tag angenommene Gesetz über die Rechtsverhältnisse der
Kaiserlichen Beamten in den Schutzgebieten soll zur Aller
höchsten Vollziehung vorgelegt werden Endlich wurde
über die zollfreie Einfuhr von Materialien zum Bau von
gemeinschaftlichen Eisenbahn Grenzstationen sowie über die
Zollbehandlung mehrerer anderer Gegenstände Beschluß
gefaßt Den Vorsitz in der Versammlung führte während
des größeren Theils der Sitzung der Staatsminister
Staatssekretär des Innern von Bötticher nach eingetre
tener Behinderung desselben der königl bayerische Gesandtepp
Graf von Lerchenfeld Köfering

Der dem Bundes rat he zugegangene Gesetzentwurf
betreffend die Ernennung und Besoldung der Bürgermeister
und Beigeordneten in den Reichslanden hebt die Bestim
mung auf wonach die Bürgermeister und Beigeordneten
dem Gemeinderath zu entnehmen sind sowie die Bestimmung
wonach dieselben vor ihrer Ernennung in die Wählerliste
oder in die Rolle der directen Steuern eingetragen sein
müssen Das Ministerium kann anordnen daß die Stellen
der Bürgermeister und Beigeordneten mit Besoldung und
Repräsentationskosten ausgestattet werden deren Höhe der
Bezirkspräsident bestimmt

Die Branntweinsteuercommission des Reichs
tags sucht beim Plenum die Ermächtigung nach bei der
Berathung der Bestimmungen über die Nachsteuer die
Ausschließung der Oeffentlichkeit auch für die Nichtmit
glieder der Commission zu beschließen

Der Abgeordnete Johannsen Däne hat unter
stützt von Polen Protestlern und Sozialdemokraten fol
genden Antrag eingebracht den Herrn Reichskanzler zu
ersuchen dem Reichstage eine Vorlage betreffend die Re
vision der bestehenden gesetzlichen Bestimmungen und son
stigen Vorschriften für das Gefängniß und Strafvoll
streckungswesen zugehen zu lassen

Dienstag den 24 Mai R887
Im ungarischen Abgeordnetenhaus constatirte in Be

antwortung der Interpellation Jranyi s betreffend die
Konvention zwischen Rußland und Oesterreich Ungarn
wegen der Okkupation Bosniens und der Herzogowina
der Ministerpräsident Tisza die Regierung habe sich als
der Krieg zwischen Rußland und der Türkei unvermeidlich
wai, für Neutralität entschieden Um aber die Interessen
der Monarchie vor allen Zufälligkeiten möglichst zu schützen
haben mit Rußland jene Verhandlungen stattgefunden
auf welche der Interpellant sich bezog Bei diesen Ver
handlungen wurde offen ausgesprochen daß Oesterreich den
Besitz Bosniens und der Herzegowina nicht anstrebe daß
vielmehr bei der Durchführung von Reformen die Macht
der Türkei aufrecht erhalten bleiben solle daß aber wenn
die Türkei außer Stande sei dort bleibend Ruhe und
Ordnung zu sichern Oesterreich Ungarn jene Provinzen
okkupiren müßte Das Ergebniß war ein Uebereinkommen
in welchem Rußland dem Standpunkt Oesterreich Ungarns
zustimmte und welches auch dem befreundeten Deutschland
mitgetheilt wurde Von einer Auftheilung der Türkei
war darin keine Rede Das Haus nahm die Antwort
des Ministerpräsidenten zur Kenntniß

Die französische Ministerkrisis zeigt noch keine Aus
sicht auf Beendigung Freycinet lehnte die Bildung des
Kabinets ab einmal weil Clemencean die Unterstützung
jedes Ministerkabinets von Gemäßigten und Radikalen
verweigert und zweitens wegen der unlöslichen Personen
schwierigkeiten Präsident Grevh hat darauf Rouvier die
Bildung des Kabinets angeboten Ronvier nahm an und
wollte versuchen das Kabinet aus den Mitgliedern der
Budgetkommission zusammenzustellen Indessen ist wie die
jüngsten Meldungen besagen auch die Kombination
Ronvier gescheitert Die Situation wird hiermit immer
verwirrter man spricht jetzt sogar vom Zusammenflicken
des Kabinets Goblet Andere glauben daß schließlich
Freycinet doch die Bildung des Kabinets übernehmen
werde Clemenceau ist noch nicht ins Elysse berufen und
ist hierdurch sichtlich verletzt Die Logik geböte entweder
ein radikales Kabinet Clemenceau oder ein gemäßigtes
Kabinet Ferry selbst auf die Gefahr einer Auflösung der
Kammer zu berufen Inzwischen dauert bei der steigenden
Verwirrung die Agitation für Boulanger fort

Daß dieser selbst fest im Sattel zu sitzen glaubt zeigt
die Nachricht daß alle Vorbereitungen zu der probeweisen
Mobilisirung fortgeführt werden Die Zeitungen enthalten
eine Mittheilung des Kriegsministeriums in welcher es
als unwahr bezeichnet wird daß von Seiten irgend eines
Deputirten bei dem Kriegsminister Boulanger Schritte
wegen Zurückziehung des Gesetzentwurfs über Mobilisirung
eines Armeekarps geschehen seien

Die Bewegung in Belgien scheint sich nun auch auf
die Hauptstadt zu übertragen Am Sonntag Abend
hielten die Arbeiter von Brüssel in der Avisen äs psnxls
eine Versammlung ab zum Zweck der Berathung über
allgemeine Arbeitseinstellung Die Mehrzahl der Dele
girten sprach sich zwar gegen eine allgemeine Arbeitsein
stellung aus sollte dieselbe aber doch beschlossen werden
so würden sie daran theilnehmen Unterdessen sollen Kund
gebungen ins Werk gesetzt werden um das allgemeine
Stimmrecht und Amnestie zu erlangen Nach Schluß
der Versammlung durchzog ein Haufen von etwa 600
Arbeitern die Straßen der Stadt unter Absingen der
Marseillaise und unter dem Rufe Es lebe die Amnestie
und die allgemeine Arbeitseinstellung Die Absicht des
Arbeiterhausens bei dem königlichen Palast vorüberzu
ziehen wurde durch die Polizei ohne jeden Zwischenfall
verhindert

Nachdem die Berathung des ersten Artikels der irischen

Strafrechtsnovelle im englischen Unterhause etwa drei
Wochen in Anspuch genommen begann am Mittwoch
Nachmittag endlich die Berathung des zweiten Artikels
welcher die summarische Jurisdiktion der Polizeirichter
rssiÄöllt waKistrstss auf solche Vergehen wie verbreche

rische Verschwörung Boycotten und Vergehen gegen die
Whiteboy Gesetze ausdehnt Es sind zu diesem Artikel
nicht weniger als 116 Amendements angemeldet von denen
am Mittwoch 14 erledigt worden und zwar zwei durch
Anwendung des Erörterungsbeschlusses

Eine am Freitag unter dem Vorsitz des Lord Hartington
abgehaltene Konferenz der liberal unionistischen Abgeord
neten ermächtigte Lord Hartington die Regierung zu ver
ständigen daß die liberal unioyistische Partei einstimmig
und entschieden gegen jenen Artikel der irischen Straf
rechtsbill wäre demzufolge die Verlegung gewisser Prozesse
von Irland nach England erfolgen kann Es steht zu
erwarten daß die Regierung diesem Winke Folge leisten

88 Jahrgang
wird da sie andernfalls eine Niederlage im Unterhause zu
gewärtigen hätte

Der Petersburger Regierungs Anzeiger meldet Auf
kaiserlichen Befehl vom 9 April wurde die Angelegenheit
betreffend das am 13 März gegen die Person des Kai
sers entdeckte Komplot zur Aburthcilung einer besonderen
Session des Senates überwiesen welche dieselbe vom 27
April bis 10 Mai mit Hinzuziehung der Ständerepräsen
tanten verhandelte Hierbei stellte sich ebenso wie bei der
gerichtlichen Untersuchung Folgendes heraus Die ehema
ligen Studenten der Petersburger Universität Donkosak
Generalow der Bauer Andrejuschkin der Kleinbürger Ossi
panow der Sohn des Beamten Kantscher der Edelmann
Gorkun der Kaufmannssohn Schewyrew der Sohn des
Beamten Uljanow die Edelleute Pilssudski und Lukasche
wisch der Kleinbürger Wolochow der Edelmann und Apo
thekerlehrling Paschkowski der Sohn eines Psalmenlesers
und Kandidat der Petersburger geistlichen Akademie No
worussky die Bäuerin und Hebeamme Ananjina und die
Kleinbürgerin und Hebeamme Rebecca Schmidowa gehör
ten der verbrecherischen Gesellschaft an welche die gewalt
same Umwälzung der bestehenden staatlichen und kommu
nalen Ordnung anstrebte Dieselben bildeten in der zwei
ten Hälfte des vorigen Jahres einen geheimen Bund zu
einer terroristischen Thätigkeit und kamen im Dezember
überein einen Anschlag auf das Leben des Kaisers aus
zuführen zu welchem Zecke sich Generalow Andrejuschkin
und Ossipanow mit Sprengwursbomben versahen und in
Begleitung Kantscher s Gorkun s und Wolochow s die sich
verpflichtet hatten die Bombenwerfer durch ein besonderes
verabredetes Zeichen von der Vorbeifahrt des Kaisers zu
benachrichtigen am 13 März auf den Newski Prospekt
begaben in der Absicht die Bomben unter den Wagen des
Kaisers zn werfen Gegen Mittag wurden dieselben jedoch
von Polizeibeamten verhaftet ohne daß es ihnen gelang
ihren Plan auszuführen Es hat sich ferner herausgestellt daß
die Kleinbürgerin Sserdjakowa durch einen Theilnehmer von
diesem Komplott erfuhr dasselbe aber trotzdem sie die
Möglichkeit dazu hatte nicht rechtzeitig zur Anzeige brachte
Durch Urtheil der besonderen Genatssession vom 27 April

resp 11 Mai wurde gegen GHewhrew als Anstifter urld
Leiter des Verbrechens Ossipanow Generalow Andre
juschkin Uljanow Kantscher Gorkun Wolochow als Theil
nehmer an dem Komplot wobei Uljanow sich am meisten
wie bei dem Komplot so auch bei den Vorbereitungen zur
Ausführung desselden bethätigte Lukafchewitfch Nowo
rußky Ananjina Pilssudski Paschkowski Schmidowa als
Helfer resp Helferinnen deren Mitwirkung bei Aus
führung des Verbrechens mehr oder minder nöthig war
auf Tod durch den Strang erkannt Unter Berücksich
tigung mildernder Umstände hinsichtlich Kantscher s Gor
kun s Wolochow s Ananjina s Pilssudski s Paschkows
ki s Schmidowa s Sserdjukowa s beschloß die Senats
session beim Kaiser um Genehmigung zur Milderung des
Urtheils gegen dieselben wie folgt einzukommen Gorkun
Kantscher Wolochow Ananjina sollen mit 20 jähriger
Pilssudski mit 15 jähriger und Paschkowski mit 10 jäh
riger Zwangsarbeit Schmidowa mit Deportation in die
entferntesten Gegenden Sibiriens Sferdjukowa mir 2 jäh
rigem Gefängniß bestraft werden Elf Verurtheilte reich
ten Gesuche beim Kaiser um Begnadigung oder Straf
milderung ein die Gesuche Lukaschewitsch s Kantscher s
Gorkun s und Wolochow s wurden von der Senatssession
als der kaiserlichen Berücksichtigung werth befunden Am
12 Mai unterbreitete der Justizminister die Angelegenheit
dem Kaiser und genehmigte der Kaiser die Milderung der
gegen Ananjina Pilssudski Paschkowi Schmidowa Sserd
jukowa ausgesprochenen Strafen nach den Anträgen der
Senatssession und befahl die gegen Lukaschewitsch No
worußky Kantscher Gorkun und Wolochow verhängte
Todesstrafe für die beiden ersten in Zwangsarbeit ohne
bestimmte Zeit für die übrigen in 10jährige Zwangsarbeit
umzuwandeln

Die Branntweinsteuer Kommission des Reichstags
begann heute die Berathung der Bestimmungen über die Brannt
weinmaterialsteuer Auf Antrag des Abg v Huene wurde ein
neuer Paragraph angenommen wonach in landwirthschaftlichen
Brennereien welche mehr als 10000 jedoch nicht über 20000
Liter Bottigraum haben täglich einmaischen von dem herge
stellten Branntwein insoweit derselbe der Verbrauchsabgabe
unterliegt ein Zuschlag zu dieser erhoben wird welcher 2 Pfg
Pr Lit reinen Alkohols beträgt Für diejenigen Brennereien
derselben Kategorie welche über 20000 Lit Bottigraum täglich
einmaischen soll der Zuschlag auf 4 Pfennig für das Liter rei
nen Alkohols erhöht werden Brennereien mit mehr als 1500
Liter täglichen Maischraum sollen in der Zeit vom 1 Juni
bis 30 September an Stelle der Maischraumsteuer einen Zu
schlag zur Verbrauchsabgabe welcher 20 Pfennig für den Liter
reinen Alkohols beträgt zu zahlen haben s 39 wurde mit
einem Antrag Huene angenommen wonach bei landwirthschaft



lichen Brennereien welche Getreide verarbeiten und nicht mehr
als 10V Hektoliter in der Brennperiode erzeugen nur einen
Zuschlag von 12 Pfennig von denjenigen welche mehr als 100
aber nicht weniger als 150 Hektoliter erzeugen ein Zuschlag
von 14 Pfennig erhoben wird 41 Zoll und Uebergangs
abgabe wurde in folgender Fassung angenommen Von dem
vom Zollauslande in Fässern eingehenden Branntwein mit Aus
nahme von Liqueur werden vom 1 Oktober 1887 ab 120 Mk
für eingehenden Liqueur und von dem in Flaschen eingehenden
Liqueur 180 Mark für 100 Kilogramm erhoben welche nicht
mehr als 60 pCt Alkohol haben bei höherem Gehalt an Alko
hol wird ein Zuschlag erhoben Die Bestimmungen über die
Nachsteuer und die Uebergangsbestimmungen sollen in einer be
sonderen Sitzung berathen werden

Wien 21 Mai Der Prinz Regent Luitpold von Bayern
empfing heute Nachmittag den Besuch des Erzherzogs Wilhelm
und besichtigte alsdann mit der Herzogin von Modena die
Pferdeausstellung Um halb 5 Uhr begab sich der Prinz Re
gent mit der Herzogin und den beiden Flügeladjutanten zum
Dir er in die Hofburg Der Kaiser stattete heute der Königin
von Dänemark einen längeren Besuch ab

Wien 22 Mai Der Prinz Regent Luitpold von Bayern
empfing heute die Besuche des Erzherzogs Albrecht der Her
zogin von Württemberg und des Herzogs von Nassau An
dem Diner welches der Prinz Regent bei seiner Schwester der
Herzogin von Modena einnahm nahmen Erzherzog Albrecht
die Herzogin von Württemberg und der bayerische Gesandte
Graf v Bray Steinburg Theil

Pest 21 Mai Die Marosch bei Karlsburg ist ausgetreten
die Stadt überflnthet Das Militär ist bei den Rettangsar
beiten thätig Der Bahnverkehr ist vielfach unterbrochen Auch
in Nagyenyed hat das Hochwasser bedeutenden Schaden ange
richtet Die Bahnlinie und die Staatsstraßen sind überschwemmt
Der Regen dauert weiter an

Rom 21 Mai Gestern früh wurde in Ventimiglia ein
heftiges wellenförmiges Erdbeben verspürt Die Bevölkerung
flüchtete in die während des letzten Erdbebens errichteten Ba
racken

Rom 22 Mai Wie verlautet werden in dem morgen statt
findenden Konsistorium Monsignore Pallotti und Pater Bausa
zu Kardinälen und der neue Münchener Nuntius Rusfo Scilla
zum Erzbischof in Partibus von Petra und der neue Wiener
Nuntius Galimberti zum Erzbischof in Partibus von Nikäa
ernannt werden

Triest 22 Mai Der Lloyddampfer Euterpe ist mit der
ostindischen Post heute früh hier eingetroffen

Petersburg 21 Mai Der kaiserliche Sonderzug traf Vor
mittag 11 Uhr in Tula ein Der Kaiser und die Kaiserin nah
men die Kathedrale und die Gewehrfabrik in Augenschein
später hielt der Kaiser eine Truppenschau ab Gegen 2 Uhr
Nachmittags begaben sich die Majestäten geleitet von den
Spitzen der Behörden und unter den jubelnden Zurufen einer
großen Volksmenge nach dem Bahnhofe zurück

Odessa 20 Mai Die Königin von Serbien ist mit dem
Kronprinzen und Gefolge heute Nachmittag auf dem russischen
Kriegsdampfer Elborns nach der Krim abgereist

Petersburg 21 Mai Ein Telegramm des Hofministers
Grafen Woronzoff Daschkoff aus Griasi Station der Eisenbahn
Kosloff Rostoff meldet daß bei einem kurzen Aufenthalt in
Woronesh der Kaiser und die Kaiserin den dort aufbewahrten
Reliquien des heiligen Metrophanes ihre Ehrfurcht bezeugten
und daß daselbst eine Besichtigung der Truppen und des Ka
dettenkorps durch den Kaiser stattfand

Paris 23 Mai Rouvier theilte Grsvy das Resul
tat seiner Unterredungen mit hervorragenden poli
tischen Persönlichkeiten mit wonach es als möglich er
scheint ein Kabinet zu bilden worin die republika

2H Irauenlos
Von S v d Horst

Bei dem Namen Gottes sagte sie mühsam sprechend
zitternd am ganzen Körper ich bin schuldlos ich habe
Rudolfs Mutter nicht vergiftet

Hedwig legte schützend den Arm um die Geängstigte
Ich wußte es lächelte sie freundlich ich war von

Deiner vollkommenen Schuldlosigkeit immer überzeugt
So jetzt antworte dem Gerichte daß Du bis zum Aus
trag der Sache mein Haus nicht verlassen wirst es ist
nothwendig Kind

Pauline klammerte sich mit beiden heißen zitternden
Händen an den Arm ihrer neugewonnenen Beschützerin
Ich bleibe bei Ihnen Fräulein Günther sagte sie halb

schluchzend o ja ich bleibe bei Ihnen
Das war in der Weise eines erschreckten Kindes ge

sprochen aber es genügte doch dem Untersuchungsrichter
vollständig Zwei Minuten später saßen die beiden Damen
in jener hübschen kleinen Equipage die Hermann vor
achtzehn Jahren seiner jungen Schwester zum Geburts
tag schenkte auch die Ponies grau und etwas steif
vom Alter aber sonst wohlerhalten trabten noch muthig
des Weges und nach einer Viertelstunde stand Pauline
in dem kleinen traulichen Wohnzimmer des Pavillons
ihrer Tante unter vier Augen gegenüber

Willkommen mein armes Kind sagte Hedwigs milde
sympathische Stimme

Pauline erzwäng gewaltsam eine Ruhe die nur äußer
lich war Weshalb haben Sie sich meiner angenommen
Fräulein Günther fragte sie kaum verständlich

Da sahen die immer noch so schönen glänzenden Augen
voll Innigkeit in die ihrigen Weil Du Hermanns
Nichte bist Kind seine nahe Blutsverwandte Willst Du
mich nicht,du und Tante nennen

Pauline umschlang mit beiden Armen den Nacken der
älteren Dame Ich will heute noch an den Justizrath
schreiben und Mine Klage zurückziehen flüsterte sie mit
heiß erglühendem Gesichte

Aber Hedwig schüttelte den Kopf Das darfst Du auf
keinen Fall Kind Ich will den Prozeß gewinnen ich
will daß Hermanns Verfügungen voll anerkannt werden

das bin ich seinem Andenken schuldig
Pauline sah sie ängstlich an Der Justizrath sagt

daß Du unbedingt verlieren müssest liebe Tante des
Gesuches wegen

Hedwig schien nicht zu verstehen Welches Gesuch
Kind

Nun das an den Landesherrn Du weißt ja
was ich meine

Nischen Kräfte konzentrirr wären unrer Leitung eines
Politischen Mannes welcher bereits den Vorsitz
eines derartigen Kabinets innegehabt bat

Konstantinopel 22 Mai Nach einer Meldung des
Reuter schen Bureau s ist die anglo türkische Kon
vention betreffs EgYPtens heute hier unterzeichnet
worden

Bukarest 22 Mai Aus Anlaß des Krönungsfestes fand
heute ein feierliches Tedeum statt welchem der König die Mi
nister die Mitglieder des diplomatischen Korps alle höheren
Offiziere und Hof und Staatswürdenträger sowie die ge
sammte Geistlichkeit beiwohnten Nach der kirchlichen Feier
hielt der König eine Truppenrevue ab an welcher auch die
Militärattaches der französischen und italienischen Botschaft in
Wien theilnahmen Der König und die Königin wurden von
der Bevölkerung die in dichter Menge dem militärischen Schau
spiele beiwohnte äußerst enthusiastisch begrüßt

Berlin 22 Mai S M Kreuzer Habicht Kommandant
Korvettenkapitän Koch ist am 21 Mai c in Loanda einge
troffen und an demselben Tage wieder in See gegangen

Der Dampfer Salier mit dem Ablösungskommando für
S M Kreuzer Albatros ist am 21 Mai c in Colombo ein
getroffen und beabsichtigt am 22 desselben Monats wieder in
See zu gehen

Berlin 21 Mai S M Kbt Iltis Kommandant Ka
pitän Lieutenant von Eickstedt ist am 20 Mai in Malta ein
getroffen und beabsichtigt am 23 Mai die Weitereise fortzu
setzen Der Dampfer Hohenzollern mit den Ablösungskom
mandos für S M Schiffe Bismarck Olga und Sophie
ist am 19 Mai in Antwerpen eingetroffen und hat am 20
die Weiterreise fortgesetzt

Hamburg 21 Mai Der Postdampser Lessing der Ham
burg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft hat von New
Aork kommend heute Nachmittag 4 Uhr Scilly passtrt

Der Kaiser empfing am Freitag Nachmittag den Besuch
des Prinzen Wilhelm und hatte um 4 Uhr eine längere Kon
ferenz mit dem Reichskanzler Fürsten Bismarck Am
Sonnabend empfing der Kaiser nach Entgegennahme einiger
Vorträge den General Frhrn v Lo n arbeitete längere
Zeit allein und begab sich Nachmittags gegen 1 Uhr
begleitet von der Frau Großherzogiu von Baden von
Berlin mittelst Extrazuges nach Potsdam Dort entsprach
der Kaiser einer Einladung des Offizier Korps des Regiments

der Gardes du Corps zum Dejeneur nach dem Offizier
Kasino des genannten Regiments Die Rückkehr des
Kaisers und der Großherzogin von Baden sollte Nach
mittags zum Diner erfolgen Die Besichtigung der 1
Garde Jnfanteriebrigade welche Sonnabend durch den
Kaiser auf dem Bornstädter Felde bei Potsdam stattfinden
sollte ist wegen der gestrigen ungünstigen Witterung auf
Montag künftiger Woche verschoben worden Am Sonntag
den 22 d M waren der Kaiser und die Mitglieder der
königlichen Familie zur Familientafel beim Prinzen und
der Prinzessin Wilhelm in Potsdam versammelt

S K K H der Kronprinz empfing am Freitag
den Reichskanzler Fürsten Bismarck zum Vortrage
Fürst Bismarck begiebt sich in einigen Tagen nach Friedrichs
ruhe Staatssekretär Graf Bismark trifft Anfangs nächster
Woche aus Dublin wieder hier ein

Ich habe nicht einmal eine Vermuthung Erkläre
Dich doch deutlicher Kind Ist eZ eine Bittschrift von
der Du sprichst Was bezweckte sie

Tante erlaubst Du mir von diesen Dingen zu
Dir zu sprechen

Ein Rosenschimmer flog über das liebreizende blasse
Gesicht der Dame Sei ganz offen liebes Kind sagte
sie ruhig Es giebt nichts das ich Dir oder irgend
einem andern Menschen zu verbergen hätte

Pauline schüttelte den Kopf Das meinte ich nicht
Tante Aber Du weißt gewiß nicht daß der Justiz
rath Hermanns Gesuch an den Landesherrn in seinen Be
sitz gebracht hat jene Bitte um einen Dispens von
den bestehenden Ehegesetzen

Was sagst Du da Kind
Und Hedwigs schönes Gesicht war jetzt wie in Purpur

getaucht Was sollte Hermann geschrieben haben
Du weißt es nicht Tante Er sagte Dir davon nie
Nichts Kein Wort O mein Gott Hermann

hätte es versucht alles Bestehende zu stürzen alle Gesetze
zu verleugnen nur meinetwegen

Tante und das wußtest Du nicht
Ein Kopfschütteln beantwortete die Frage Hermann

hat mir der Siebzehnjährigen diese Aufregungen diese
qualvollen Einzelheiten erspart Kind Er hat mir über
haupt niemals eine Zeile geschrieben ich erhielt alle Nach
richt indirekt durch dritte Personen Jhr Gewissen soll
nicht beunruhigt werden schrieb er der alten Pastorin
Hedwig muß vergessen lernen um später das Glück des
Lebens an der Seite eines andern doch noch zu finden
Ich will ihr ganz fern bleiben weil ich sie liebe

Und das hat er gehalten rief Pauline
Ja Er hat alles Leid der Trennung alle Einsamkeit

und Trauer allein auf sich genommen um mich vergessen
zu lehren ach so ganz umsonst so ganz ohne den ge
ringsten Erfolg Und während er für mich gestorben
schien hat Hermann in aller Stille versucht uns beiden
das Glück des Lebens zu erringen er hat männlich ge
schwiegen als diese letzte Hoffnung in Trümmer fiel Ach
welch eine Seligkeit wäre es für mich dies Bittgesuch zu
sehen es zu besitzen

Paulinens Augen glänzten Der Justizrath hat es
Gott weiß durch welche Listen und Ränke er es er

langte aber nun muß er jedenfalls das Blatt heraus
geben Liebe Tante laß mich doch die Klage zurückneh
men Glaube mir es war nie ein Hinblick auf mich
selbst wenn ich alles daran setzte um ein Vermögen zu
erlangen

Hedwig lächelte sanft Das wußte ich mein armeS

Der Großherzog von Toskana Erzherzog von Oester
reich wird am 25 Mai zu mehrtägigem Besuche am
königl Hofe in Berlin erwartet An demselben Tage
wird auch voraussichtlich Prinz Albrecht von WürtemberK
auf einige Tage zum Besuch am allerhöchsten Hofe ein
treffen

An der am Sonnabend stattgehabten feierlichen Er
öffnung der Höllenthal Eisenbahn nahmen der Großherzog
von Baden die Prinzen Ludwig Wilhelm Karl und Wil
helm sowie die Minister und viele hohe Staatsbeamte
Theil Am Abend fand in Freiburg ein Festdiner statt
Die Stadt war festlich beflaggt

In Freiburg i Breisgau ist der Professor der Ana
tomie Geheimrath Alexander Ecker am Freitag und in
Augsburg der Regierungspräsident von Schwaben Neu
burg Freiherr von Pechmann am Sonnabend gestorben

Wie der Nationalzeitung aus Petersburg berichtet
wird hat General Kaulbars nach seiner Rückkehr dem
Kaiser Alexander Bericht über seine Reise nach Berlin
insbesondere über seine Unterredung mit dem Fürsten
Bismarck erstattet und nach dieser Audienz beim Zaren
die Ueberzeugung ausgesprochen daß die bulgarische An
gelegenheit friedlich beigelegt werden würde

General Le Flo ehemaliger Botschafter in Peters
burg veröffentlicht im Pariser Figaro eine Darstellung
des Einschreitens Kaiser Alexander II von Rußland zu
Gunsten des 1875 angeblich von Deutschland bedrohten
Frankreichs

Die Versammlung der Göthegesellschaft die in Wei
mar am Sonnabend stattfand war sehr zahlreich besucht
und wurde in Gegenwart der Großherzoglichen Herrschaf
ten vom Reichsgerichtspräsidenten Dr Simon eröffnet
Nach Erstattung des Jahresberichts durch Direktor Ru
land hielt Dr Suphan den Festvortrag Von Dr Erich
Schmidt wmde mitgetheilt daß von der Urschrift Goethe K
von zahlreichen Faust Scenen namentlich von den Greth
chen Scenen eine Abschrift aufgefunden worden sei Die
Versammlung die von etwa 200 Personen besucht war
beschloß den Ankauf der Kohn schen Goethe Bibliothek und

wählte Dr Stremayr zum Vorstand
Das letzte vor kurzem erschienen Heft der Mitthei

lungen der Afrikanischen Gesellschaft in Deutschland ent
hält einen ehrenden Nachruf für Eduard Robert Flegel
Zugleich wird der Wortlaut des folgenden Schreibens ver
öffentlicht welches der Reichskanzler Fürst von Bismark
nach Empfang der Nachricht von Flegel s Tode an die
Afrikanische Gesellschaft gerichtet hat

Auswärtiges Amt Berlin den 13 September 1886
Der Afrikanischen Gesellschaft verfehle ich nicht zu dem

mir mitgetheilten Tode des Herrn Ed Robert Flegel mein
besonderes Beileid auszudrücken Es ist ein besonderes
Verhängniß daß der Tod diesen ausgezeichneten iForscher
grade im Gebiete des Benusflusses erreicht hat dessen
Quellen und nähere Beschaffenheit der Verstorbene entdeckt
und der Civilisation erschlossen hat Die wissenschaftliche

Kind das wußte ich und gerade aus diesem Grunde ver
zieh ich Dir von vornherein

Aber setzte sie dann rasch hinzu es ist Sünde daß
ich bis jetzt an mich und nicht vielmehr an Deine Bequem
lichkeit dachte Komm Du bist krank Kind ich will Dich
zu Bette bringen Morgen oder übermorgen beziehen wir
das große Haus und trennen uns nicht eher bis ich
Deine Hochzeit ausrichte

Pauline schauderte sie sah zum ersten Male hinüber zu
den alten Mauern hinter denen sie die schrecklichsten
Stunden ihres Lebens verbracht hatte Alle Fenster
standen weit offen die Gardinen waren abgenommen und
jeder Raum wurde gesäubert

Wo ist Lisbeth fragte Pauline Ach das arme
Kind

Hedwig öffnete öie Thür des Nebenzimmers und ließ
die Kleine eintreten Weinend in tiefe Trauer gekleidet,
näherte sich das Kind und schluchzte bitterlich als Pauline
es liebevoll an sich zog Gestern ist Mama begraben
Fräulein Teubner Ach wenn nicht Tante Hedwig ein
so lieber guter Engel wäre wer hätte sich dann wohl
meiner angenommen

Und Pauline sah unter Thränen lächelnd hinüber zu
ihrer Beschützerin Ja wahrlich Lisbeth bestätigte sie
Hedwig ist ein Engel

Auf dem Tische des Untersuchungsrichters hatte ein
zweites Schreiben gelegen eins von Männerhand

Als am Morgen des kurzen Rendezvous hinter der
Mühle die unglückliche Cäcilie schnellen Schrittes nach
Hause ging da sah sie nicht daß neben ihr in den Ge
büschen Lieutenant Goverts sich versteckt hielt Er ver
suchte keine neue Annäherung aber sein Inneres kochte
vor Zorn er der Erbe von Millionen wurde verschmäht
um eines ganz armen Burschen willen eines Menschen
der sich als Lieutenant nicht halten konnte sondern in
aller Stille seinen Abschied erhielt um unbemerkt unter
zugehen und im Strome des großstädtischen Elends zu
verschwinden

Eine niederdrückende Entdeckung Goverts biß sich
die Lippen blutig er hätte in diesem Augenblick seinen
Gegner kaltblütig erdrosseln können

Und dann drang die Kunde des Geschehenen auch bis
zu ihm er kombinirte keck aber mit der ganzen Geschick
lichkeit der Eifersucht und als dann ein Rest des natür
lichen Schamgefühles überwunden war denunzirte er de
Freiherrn

Fortsetzung folgt



Erfolge welche er in dem Niger Benutz Gebiet erzielte
gereichen dem deutschen Namen zur höchsten Ehre und
werden dem Asrikaforscher Robert Flegel im Vaterlande
und in der Welt der Wissenschaft ein dankbares Andenken
sichern Der Reichskanzler v Bismarck

Von der Größe des neulich erwähnten Krupp schen
143 Tonnen Geschützes giebt folgende Angabe für Viele
erst einen richtigen Begriff Dasselbe ist ebenso lang als
ein mit 6 Pferden bespanntes deutsches Feldgeschütz mißt
also 16 Meter

Die Feier der Gedenktage der großen Schlachten bei Metz
soll in diesem Jahre eine größere Ausdehnung erhalten als
dies bisher der Fall war Man schreibt darüber aus Metz
In den ersten Jahren nach dem Kriege beschränkte sich dieselbe
auf die vom hiesigen Tarnverein vorgenommene Schmückung
einer Anzahl von Gräbern mit grünen Kränzen Später als
sich auch der Kriegerverein an dem Liebeswerk betheiligte
konnte eine allgemeine Schmückung der Grabstätten vorge
nommen werden zumal nach und nach aus allen Theilen
Deutschlands Kränze und Geldmittel gespendet wurden Letztere
flössen in den abgelaufenen zwei Jahren so reichlich daß außer
dem noch der Ankauf von mehreren Tausend Tannen und
Lärchenbäumchen ermöglicht wurde welche als ein bleibender
Schmuck auf die Kriegergräber gepflanzt wurden Mit der
diesjährigen Gräberschmückung soll nun eine größere patriotische
Gedenkfeier verbunden werden an welcher sich eine Anzahl
hiesiger Vereine betheiligen wird Eine besondere Weihe wird
dieselbe dadurch erhalten daß an den betreffenden Tagen ver
schiedene altdeutsche Kriegervereine u A auch einer aus Sachsen
hierher kommen werden

Der galante Fürst Bismarck Wie galant und
liebenswürdig der Reichskanzler Fürst Bismarck sein kann
das erfuhren dieser Tage zwei in Dresden in Pension
lebende vornehme junge Engländerinnen Dieselben wacen
ach Berlin gefahren und dort konnten sie dem Dränge

nicht widerstehen die Nealisirnng ihres lange gehegten
Wunsches den größten Staatsmann der Gegenwart per
sönlich kennen zu lernen wenigstens zu versuchen Sie
schrieben also ganz offen und ehrlich an Se Durchlaucht
unter Angabe ihrer Namen und ihres Hotels und erhielten
darauf alsbald eine Einladung zum Vorsprechen im fürst
lichen Palais Sie fanden die freundlichste Aufnahme
Der Kammerdiener führte sie überall herum zeigte ihnen
den reichen Schatz an Ehrengaben durch welche so viel
fach die Bewunderung und Verehrung der Nation zum
Ausdruck gelangt ist und machte die Damen mit den Ge
wohnheiten des Fürsten bekannt Die jungen Verehrerin
nen sahen und hörten wohl voller Interesse jedoch die
Hoffnung sank den Fürsten selbst zu sehen Da er
schien er Wohl wurden sich im Augenblick die Damen
ihrer Kühnheit vor dem Gewaltigen bewußt aber dieser
Gewaltige war so mild und freundlich daß alle Schüch
ternheit schwand Er promenirte mit ihnen im Garten
längere Zeit sprach mit seinen muthigen Gastinnen fließend
in ihrer Muttersprache und entließ endlich die Beglückten
auf das freundlichste

In München wurde am 17 Mai der Fachverein
der Schreiner aufgelöst und dessen Inventar mit Beschlag
belegt Auch der Sanitätsverband sür München und seine
Vorstädte wurde geschlossen und dessen Kasse polizeilich
mit Beschlag belegt Der böhmische Verein Taboritje
wurde gleichfalls aufgelöst Mehrere Mitglieder dieses
Vereins bei welchen politische Schriften gesunden wurden
sind aus München ausgewiesen worden

Vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses
hat der Gemeinderath von Wiesbaden mit Herrn Rudolf
aus Baden Baden einen Vertrag abgeschlossen wonach
demselben das nöthige städtische Grundeigenthum zum Bau
einer Drahtseil Zahnstangenbahn nach der Kuppe des
Neroberges überlassen wird Die Bahn beginnt am Fuße
des Neroberges Lsgnsits und muß längstens 6 Wochen
nach Ertheilung der Baukonzession betriebsfähig herge
stellt sein

Die Krankheit des Professors Hofrath Dr Billroth
ist eine Lungenentzündung der Zustand giebt zu ernstesten
Besorgnissen Anlaß Das Haus Billroth s wurde am
Freitag umlagert da sich das unwahre Gerücht vom Tode
des berühmten Gelehrten um die Mittagsstunde verbreitet
hatte

Das Anastasius Grün Denkmal in Laibach
wurde in der Nacht zum 19 d neuerlich und zwar
derart mit Koth beworfen daß das Medaillonportrait bis
zur Unkenntlichkeit entstellt und die Schrift gänzlich un
leserlich geworden ist Es ist seit Jahresfrist das vier
zehnte Mal

Eid gegen Eid Ein Handelsmann in Barmen
hatte sich vor dem Schöffengericht wegen angeblicher Be
freiung eines Gefangenen zu verantworten Als Zeugen
waren drei Schutzleute erschienen welche eidlich bekundeten
daß der Angeklagte die Befreiung des Gefangenen aus
geführt habe Drei von dem Angeklagten vorgeschlagene
Zeugen bekundeten dagegen unter ihrem Eide daß der
Erstere an jenem Tage seine Wohnung gar nicht verlassen
habe Der Vertreter der Staatsanwaltschaft beantragte
unter diesen Verhältnissen selbst die Freisprechung auf
welche der Gerichtshof auch nach kurzer Berathung er
kannte

Zu den Eintragungen in die standesamtlichen
Geburtsregister ist kürzlich durch einen immerhin beachtens
werthen Vorgang ein neues Präjudiz geschaffen worden Eine
junge Wittwe in Berlin hatte sich nach erster kurzer und kin
derloser Ehe wiederverheirathet Dem ihr in zweiter Ehe ge
borenen Sohne beschloß sie den Rufnamen ihres ersten Man
nes neben anderen Vornamen beizulegen Bei dem Wirrwarr
den die Ankunft des jungen Weltbürgers hervorrief wurde
mm aber dieser wichtige Entschluß übersehen und bei der ge
setzlich vorgeschriebenen Anmeldung auf dem Standesamte un
terblieb die Angabe des gewünschten Namens was die junge
Mutter zu ihrem Schmerze bald erfuhr Auf ihr Drängen bei
ihrem Manne der die Sache sehr wenig wichtig behandelte
ging dieser nochmals aufs Standesamt und bat um die nach
trägliche Eintragung des Namens Hugo Da aber inzwischen
mehr als zwei Monate seit der Geburt des KindeS verflossen

waren so erklärte sich der Standesbeamte nichl in der Lage
die nachträgliche Aenderung vornehmen zu können Diese un
erwartete Weigerung erzeugte nun eine größere Entschiedenheit
bei dem Manne der sich nunmehr an die oberste Verwaltungs
Jnstanz wendete Von hier wurde ihm der Bescheid daß der
Standesbeamte korrekt gehandelt habe daß aber die gewünschte
Namensänderung Izugelassen werden könne wenn seitens der
zuständigen oberen Verwaltungsbehörde kein Bedenken dagegen
erhoben werde Der Beschwerdeführer wurde nunmehr an
das Polizei Präsidium gewiesen und nachdem dieses seine Ge
nehmigung zu der beabsichtigten Namensänderung schriftlich er
theilt hatte wurde vor einigen Tagen von diesem Vorgange
am Rande der betreffenden Geburtseintragung im Standes
amtsregister Vermerk genommen Mama hat also ihren Wil
leu durchgesetzt der Junge heißt mit polizeilicher Genehmigung

Hugo und die standesamtlichen Eintragungen sind um eine
neue Form bereichert

Das Geschlecht der Schildbürger scheint noch nicht
ausgestorben zu sein es ist nur ausgewandert und zwar
hat es sich in Belgien niedergelassen Die Brüsseler
Chron erzählt nämlich folgendes famose Schildbürger

Stückchen von der belgischen Militärverwaltung Seit
15 Jahren ist das bei Antwerpen telegene die Einfahrt
in die Scheide beherrschende Fort Philippe mit gezogenen
von den Krupp schen Werken gelieferten Stahlkanonen
von 28 Centimeter Durchmesser ausgerüstet Die erfor
derlichen Geschosse wurden von der Artillerieverwaltung
bestellt sie wurden geliefert abgenommen und ohne sie
zu erproben als Staatsgeheimniß verschlossen Seit
dem werden die erforderlichen Schießübungen zur Ausbil
dung der Artillerie dieses Forts mittels aus Holz ange
fertigter Geschosse abgehalten Jetzt traf plötzlich der Be
fehl ein Schießübungen mit den richtigen Geschossen ab
zuhalten sie wurden aus den sorgsam verschlossenen
Magazinen herausgeholt und da stellte sich denn heraus
daß sie einen Durchmesser von 29 Centimeter hatten also
für Kanonen von 28 Centimetern nicht verwendbar sind

also treffliche Kanonen aber keine Geschosse Die
Prüfungs Kommission soll bei dieser Entdeckung einen
höchst eigenthümlichen Eindruck erweckt haben

Ein geradezu entsetzliches Familiendrama bildete am
16 Mai in Straubing den Gegenstand einer schwurgericht
lichen Verhandlung Der 21jährige Gütlerssohn JosefEdmaier
von Hochholz tödtete seinen Stiefvater den Taglöhner Merkl
durch mehrere Revolverschüsse und Schläge mit einer Hacke
weil der alte Mann das zwischen seinem Stiefsyhne und dessen
leiblicher Mutter der Ehefrau des Merkl bestehende blutschän
derische Verhältniß nicht dulden wollte Nach der im Wohn
zimmer geschehenen Mordthat begruben Mutter und Sohn ge
meinschaftlich die Leiche welche später von der Gendarmerie
gefunden wurde Der Mörder war als die That entdeckt wurde
Soldat in München Edmaier wurde wegen Mordes zum Tode
und wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit zu 9 Monaten
Gefängniß und seine Mutter Anna Maria Merkl wegen Bei
hilfe zum Mord und Verbrechen wider die Sittlichkeit zu 9
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust verurtheilt

Um wenigstens einen Theil des deutschen PostVerkehrs
für Belgien zu retten hat das belgische Ministerium zwei
Schnelldampfer 20 Knoten per Stunde in Glasgow
gekauft bis zu ihrer Fertigstellung thut ein englischer
Dampfer zwischen Ostende Dover mit Dienst

In der belgischen Devutirtenkammer gab es am
Sonnabend einen skandalösen Auftritt Vor Kurzem war von
den Klerikalen in Renain der wegen seiner Betheiligung an den
Straßenunruhen zu vier Monaten Gefängniß verurtheilte und
als Bürgermeister entlassene Herr Malander zum Deputirten
gewählt worden hatte sich aber in der Kammer nicht blicken
lassen Jetzt hat ihn der Genter Zlppellhos wegen Erpressung
einer Unterschrift in seiner Funktion als Notar aus dem No
tariat gestoßen und nun erschien der Herr in der Kammer zur
Ableistung des parlamentarischen Eides Die ganze Linke ver
ließ sofort den Saal als sie ihn wieder betrat brachte der
Deputirte Bara das Gesetz ein das bestimmte fortab sei kein
korrektionell Bestrafter zum Senator oder Deputirten wählbar
und könne auch nicht in der gesetzgebenden Körperschaft bleiben
Die Kammer inußte aus Anstandsgefühl in die Berathung des
Gesetzes willigen die Rechte drückte aber Herrn Malander ver
ständnißinnig die Hand befinden sich doch auf ihrer Seite
mehrere Bestrafte und er blieb in aller Seelenruhe auf
seinem Platze

Das Jubiläum der Kön igjin Victojria Die
festlichen Veranstaltungen zur Feier des Regierungs Jubi
läums von Englands Königin mehren sich zusehends
Am 16 ds M veranstaltete das Königliche Institut der
Aquarellmaler einen Costümball welchem der Prinz und die
Prinzessin von Wales mit ihren Töchtern der Herzog
und die Herzogin von Teck der Kronprinz von Dänemark
der Großfürst Michael Michaelowitfch der Herzog von
Cambridge und andere Fürstlichkeiten beiwohnten Alle
Eingeladenen mit Ausnahme der Letzteren hatten in einem
Costüm zu erscheinen welches die Tracht irgend einer ge
schichtlichen Periode vor dem Jahre 1837 dem Regie
rungsantritte der Königin darstellte Bei dem so gestat
teten weiten Spielraume herrschte natürlich große Man
nigfaltigkeit Für die Jubiläumsfeier wird ein neuer
Galawagen gebaut Derselbe ist nicht besonders groß
aber sehr künstlerisch ausgeführt Die Polsterung ist in
matten Farben mit Gold durchwirkt und die äußerlichen
Verzierungen sind von feinstem Recherchö

Auch Afrika erhält jetzt eine telephonische Central
station und zwar wird dieselbe die erste deren sich der
schwarze Erdtheil rühmen kann auf der portugiesischen
Insel Sao Thome St Thomas einer der reichsten Inseln
im Golfe von Guinea angelegt werden An diese Central
stelle werden zunächst fünfzig Stationen angeschlossen
werden welche über die ganze durch ihre umfangreichen
Cacao und Kaffeeplantagen berühmte Insel zerstreut sind

Ueber einen scandalösen Vorgang an dem österreichische
Offiziere betheiligt sind wird aus Fünfkirchen dem

Neuen Pester Journal geschrieben Folgende Affaire
macht in unserer Stadt viel von sich reden Am 18 d
kamen in Fünfkirchen mehrere Reisende von Wiener Groß
handlungshäusern an und stiegen in einem hiesigen Hotel
ab Nachdem sie den ganzen Tag ihren Geschäften nach
gegangen waren kehrten sie Abends ermüdet in das Hotel
zurück wo sie sich zugleich zu Bette begaben Kurz nach

Mitternacht wurden sie durch großen Lärm aus dem
Schlafe geweckt Mehrere Gäste die sich im Hofraum
niedergelassen hatten ließen Zigeuner holen und unter
hielten sich so geräuschvoll daß die der Ruhe bedürftigen
Gäste nicht weiter schlafen konnten Als die Reisenden
sahen daß der Lärm kein Ende nehmen wolle begaben
sich drei von ihnen und zwar D Rosenberg I Deutsch
und I Liebermann zum Hotelier und ersuchten ihn Ruhe
schaffen zu wollen Der Hotelier erwiderte ihnen jedoch
daß die im Hofraume befindlichen Gäste einer so hohen
Gesellschaftsschicht angehören daß er es nicht wagen könne
sie aufzufordern sich ruhiger zu verhalten Die Reisen
den entschlossen sich nun sich in ein anderes Hotel zu be
geben Unmittelbar darauf machten sie sich auf den Weg
Der in dem Hofe sich unterhaltenden Gesellschaft welche
ausschließlich aus Offizieren der gemeinsamen Armee be
stand wurde jedoch mittlerweile hinterbracht daß die Rei
senden sich in ein anderes Hotel entfernen wollten und
als dieselben in der Thoreinfahrt erschienen stellten sich
ihnen die Offiziere mit gezückten Säbeln entgegen und be
gannen auf sie einzuhauen Die Angegriffenen stürzten
blutüberströmt zusammen und mußten durch das Hotelge
sinde in ihre Zimmer zurückgebracht werden wo sie ärzt
licher Pflege unterzogen wurden Tags darauf begaben
sich die Schwerverletzten zum Regiments Kommandanten
welchem sie die ihnen angethane Unbill vortrugen und von
dem sie Genugthuung forderten Der Regiments Komman
dant bedeutete ihnen jedoch daß er in dieser Sache nichts
thun könne und daß ihnen nichts Anderes übrig bleibe
als sich an den gemeinsamen Kriegsminister zu wenden
Die Herren suchten nun einen Rechtsanwalt auf der sich
sofort zum Regiments Kommandanten begab und diesem
klar machte daß es einzig und allein ihm zukomme den
durch ihn vertretenen Herren die gewünschte Satisfaction
zukommen zu lassen Kaum eine Stunde später erhielten
die Reisenden einen mit hundert Gulden beschwerten Brief
worin sie von den Offizieren um Verzeihung gebeten und
die beigegebenen hundert Gulden für einen durch die Be
leidigten zu bestimmenden wohlthätigen Zweck angeboten
wurden

Handel und Verkehr
Die Börse eröffnete heute in schwacher Haltung und sehr

geschäftslos Gegen Schluß der Börse befestigte sich die Hal
tung etwas

Prodnttenbörfe Berlin 21 Mai Wetzen in nahen Sichten bei stei
gender Preisrichtung lebhafter umgesetzt loko 163 bis 185 M, Juni Juli
184 bis 184,25 183,75 M Roggen loko leichter als bisher verkäuflich
Lieferung bei maßigen Umsätzen in Erwartung baldiger Erhöhung der Ge
treidezölle höher im Preise gehalten loko 123 bis 128 M Juni Juli
127 bts 127,75 M Hafer loko in allen Sorten gut zu laßen Termine
ebenfalls fester aber wenig belebt loko 95 bis 133 M Juni Juli 98,2S
bis 93 M Gerste feine Brauwaare gesucht loko 106 bis 190 M
Rüböl hatte bei fortgesetzt ruhigem Handel feste Tendenz loko ohne Faß

M Mai 44,70 M Petroleum blieb geschäftslos loko
M Sept Oct M Spiritus loko setzte seine steigende Preis
richtung fort ebenso Termine in lebhafteren Umsätzen auf günstige Nach
richten über die Steuernovelle loko ohne Faß 42,50 M Mai 42,20 bis 41
41,90 bis 42,80 bis 42,60 M Mehl lebhafter Weizenmehl 00 24,25
bts 22,75 M 0 22 75 bis 20,75 M Roggenmehl 0 19,50 bis 17,75
M 0 und 1 17,75 bis 16,50 M

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

TWkMaleMer
Kansmiiunischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9j Uhr

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Ansfarth
Lehrer Verein Hall Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher Ragfahrer Klub l Fahr Uebung in Frehberg s Garten
Arends scher Ttciiogravheu Verein Uebung und Sitzung Abends 8i im

Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13
Verein selbst Couditore Ab 8 im Reichskanzler
Saug nn Slang AS 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Wesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Gesang Verein Frenndschastsvnnd Abends 8 11 im Paradies
Hallischer gither Mub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Tnrverein Me Turnstunde in der städt Turnhalle

Turnverein Guts Mnths Dienstag und Freitag Abends vo S KZ
Uhr Uebungsstnude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

der
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Eisenbahnzügs Bahnhof Halle
Nach Magdeburg 7 1g V 9 51 B

1055 B sbis CötheuZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis CöthenZ

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 B
M 25 V 10 15 B Z11 30 B
1 40 N S3 20 N 5 8 N
M 15A 7 1d A S 5A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach ViencnSnrg 7 40 V 11 35 B
3 S N 6 0 A 9 25 A fbts
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bisEisleben 2 0 N 5 50 A
lbis EichenbergZ 9 30 Abends fbis
Nordhau,enl 10 37 A 12 9 fr
IM OberrdblingenZ

Nach 7 45V 1 33N 7 24
A stis WnsterwaldeZ

Nach ZHiiriugt 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 3S V 2 S N
5 23 N 6 5 A S 40 A fbis
Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

S 0 A 3 45 A bts Bitterfeld
9 22 A

Lon Magvebnr 721 V 8 52 W
Iv CothenZ 10 2 B 1 2S N S S
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Le is 85 52 B 7 g B
M 42 V S 4Z V Z11 7
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 8

N 5 31 N 7 37 A 3 3 A
Z8 57 A 10 27 A 11 53

Bon Vienenbnrg 7 5 V von Köü
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 V 1 16 M 5 N 8 50U

Bon Kassel 6 55 S sv Nordhanssul
7 14 V 10 5 V fiz Elchenberg

12 30 M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 80 A von EMÄ
L55 A 10 Z5 B

Von Gnben 7 4 V svon Falken
berg 1 6 N 7 S A

Bon Thüringen 4 28 st 7 7 B
9 13 V 10 38 B l g N 5 1

N 5 33 N 3 3 A S lg A
10 56 A
Bon Berlin 4 20 3 20 W vo

BitterfeldZ 10 3 B 11 31 B
2 5c N fvouBttterfeldZ 5 23 N
5 44 N 8 53 Sl 10 5Z A

bedeutet Schnellzug 8 bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpoftsu
Pofchof Halle

chafstädt S 4S B 3 0 N Bon SchafstSSt 8 35 B S
SalzmünSe 6 0 V 3 0 N I Bon Salzu iiuve 10 0 B 7 3 il

Meteorolog Bericht des Halle fche Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

mm

Therni
nc

Zslsius

lometer
ich
kssnin

Feuch
tigkeit d
Luft

Wwo Wetter

22 /5 j

23 k I

ZUHr
ZUHr
7Ubr

745,0
747,0
749 0

4 12 5

t 63

i 10,0
i 8 0
t 5 0

55
72
85

NW

8

Rege
Heuer
heiter

8U W Dienstag 6 Uhr Uebung im Saale der
höh Töchterschule Eing Gactengassch



HSTSSSGEGGSSVOS GGOG
1881 Ssdrvasr Sokalts Halle a S

Spsetaladwollims Wr LsMwWAArs
Wer M0 l8GKÄVIRHVWAI SS I RGr Z i jirt

iu ikvrArievii HV S VI II Ivurtvi 8t Lkv empfehlen einer gütige Berücksichtigung
Wir legen großen Werth auf liSv und pr I tv l v und sind durch unsere großen AbschlüsseKmit erste Fabrikanten in der Lage sehr billige Preise stellen zu können

TIOtzVvZ KiOlkMA TvIsGS U
Bezirk des Königlichen Eiseubahn

Betriebs Amtes
sWittenberge Leipzig

Die Zimmerarbeiten für das Uebernach
tungsgebäude sind zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1 von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen die
Zeichnungen können in unserem Geschäfts
zimmer eingesehen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Zimmerarbeiten zum Ueber
nachtungsgebäude

bis zum S8 Mai I88V
Vormittags 11 Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle den 11 Mai 1887

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cötheu Leipzig

Große Auktion
dienstag den S4 Mai NaDienstag

tags i Uhr gr
Rosenbaum
O Auctions Commissar

Nachmit
Rittergasse S im

Freiwillige Auction
Montag den SS d Mts u fol

gende Tage Vorm von 9 1 und
Nachmittags von S S Uhr versteigere
ich Rathhansgasse IS hier wegen Krank
heit des Besitzers und dadurch bedingter
Geschästs Aufgabe

Sommer Arbeitsanzüge Beinklei
der n Westen Stoffe zu Herren
Anzügen Kleiderstoffe leinene n
banmw Waaren Damen Sommer
und Winter Mäntel Fntterzenge
u f w

ZUZr
Gerichtsvollzieher

wegen Auf
gabe dieses Artikels zum Ausverkauf

M Leipzigerstr

FZ ki Ii i i i SvrIZxpvÄiti

ff Isländer
Matjes Heringe

mW beste neue
Malta Kartoffeln

empfiehlt

M
gr Ulrichstratze 27

W Frisches Rehwild
M Frische Morcheln
M Prima Astrachaner Caviar I
M Beste schwedische eingesottene M

V Preiszelbeeren OW Feinsten geränch Rheinlachs O
M Mecklenburger Spickaal M
M Neue Matjes Heringe M

Neue Malteser Kartoffeln
M Russische getr Schotenkerne M
M Frischen Waldmeister empfing W

vlmkvrt,
Kr Ktvin n M VIi iedsti Lcke

Ein junger schwarzer Pudel Hund
zu verkaufe gr Steiustr S III

WS U Vvssvrt III sZ OI I ÄVI
äss Xc von 2 anMWÜv I v

50 ans /z XoZK KlR vI v ZL 8 U it
iÄAlioll krisoll signöZ I adriliat emxködlsn

GeWraße l Markt 19
i sri jSI rv I v 1Ä7

8 ,r ,i ize
Lrüssslor Vvpsiods

in Zrosssn nnü Iclsinsn c rwawn
krdiolt einen Arosssn ostsn

Dss Zs nvstv in

Zrsnrss ömxllsdlt

V Vokäli 8
I lp iAtzistrasss 87/88

1k krvi z r tK

kodr LvUUlliUW alle a 8
Kr ktßiMr V

Alt remmmrles Etabliffement
kür

üilöbvl Inclu5tris
UMer Awiiisr M in einkg Iier zvt

Mittel m dvckelvMllter iiiWtattiiiiK
ZkilliA

A NS WU VA AL TT I Okvrv VT

Frisch geräuchertes

Pfund 1 Mk 10 Pfg
empfiehlt

27 gr Ulrichstratze S7
füglich

kmedMioelMM
Neues Gemüse Kohlrabi

Mohrrüvcheu,Bohnen,Schote
Blumenkohl neue Kartoffeln
gr Gurken empfiehlt

KvI SI K8 rMarkt IS im Keller
Sehr schöne alte Speisekar

toffeln und gut kochende Hülsen
früchte empfiehlt

K ZiST v 88vr
Markt 23 im Keller Marien

bibliothek
Deutsches Reichs Patent

Virtoria Dckm und
Wcllenkrauscr

zum Locken und Wellen der Seiten St rn
und Nackenhaare a Stück 20 empfiehlh
und versendet

15 FriseurHalle a,S Schmeerstr 36

l Sorapprstm
K Z Ic für Damenschnhe alck
IrjTtvi IivSekettUre empfiehlt AI

W ZS S OL
sehr schön im Ton billig zu vermiethe
oder zu verkaufen auch Ratenzahlung

II l ü Barfüszerstrasze 1V
Ecke Schulberg

Ctr SS Pfgzu haben Mühlgraben S
Eine Canseuse mit braunem Ripsbezug

ein Bertikow mahagonie sowie ein Wasch
tisch mit Marmorplatte nußbaum billig zu
verkaufen Geiststrafte 18

10,000 Mark
bei mäßigem Zinsfuß auf gute Hypothek
per 1 Juli auszuleihen durch

Vipz ern sii Rechtsanwalt

Victoria Theater
Dienstag Zum 1 Male

Becker s Geschichte
Liederspiel in 1 Akt von Jakobson

WMlM WM
Komifches Singspiel in 2 Akten von

Baumann
Mittwoch Zum 2 Male

Die Fledermaus

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich i V Georg Saski in Halle Plök
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr e Buchdruckerei lR

orgens bis 7 Uhr

Der heutigen Nummer ist der am 1 Juui
I88V in Kraft tretende KahrPltM der
Königlichen Eisenbahn Direktion Er
furt beigelegt

Nietschmann in Halle
Abends

Hierzu L Beilagen
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